
Koordination – Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) 

Was ist JaS? 

▪ Eine Leistung der Jugendhilfe nach §13 SGB VIII. 

▪ Die intensivste Form der Zusammenarbeit zwischen Jugendhilfe und Schule. 

▪ JaS arbeitet in Form von Einzel- und Gruppengesprächen, Sozialer Gruppenarbeit, 

Projektarbeit direkt an der Schule. 

▪ Leistet Elternarbeit und Netzwerkarbeit. 

Die Beratung ist freiwillig, kostenlos und die Gespräche werden vertraulich behandelt! 

 

An wen richtet sich JaS? 
 

Kinder und Jugendliche Eltern Lehrkräfte 

▪ Mit besonderem 
Unterstützungsbedarf bei 
persönlichen, familiären 
oder schulischen 
Problemen. 

▪ Zur Unterstützung in 
Erziehungsfragen. 

 

▪ Zur Vermittlung in 
außerschulische 
Einrichtungen und 
Beratungsstellen. 

 

▪ Beim Kontakt zw. Elternhaus 
und Schule. 

▪ Zur Unterstützung in 
Einzelfällen und bei sozialer 
Gruppenarbeit. 
 

▪ Zur Vernetzung und 
Kooperation mit anderen 
Institutionen. 

 

Wer finanziert JaS? 

Die Finanzierung einer JaS-Maßnahme erfolgt durch eine Mischfinanzierung: 

▪ Staatl. Förderung durch das Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales 

▪ Sachaufwandsträger der jeweiligen Schule 

▪ Landkreis Traunstein 

Hinweis: 

Bei Maßnahmen wie Schulsozialarbeit / „Schule öffnet sich“ / „Soziale Schule“ etc. ist die zuständige 

Stelle in der Regel entweder die Gemeinde oder das Kultusministerium, nicht der Landkreis! 
 

 

Wie viele Schulen im Landkreis Traunstein haben JaS? – Stand Juni 2026 

Grundschulen: 6 Realschulen: 2 

Grund- / und Mittelschulen: 4 Gymnasien: 2 

Förderzentren: 2 Berufsschulen: 3 

Mittelschulen: 10 FOS / BOS: 1 

Die Kontaktdaten der JaS-Kräfte finden Sie i.d.R. auf der Homepage der jeweiligen Schule. 

 

Welche Aufgaben hat die JaS-Koordination? 

▪ Bedarfsklärung bzgl. der Installation einer JaS-Maßnahme. 

▪ Beratung und administrative Aufgaben hinsichtlich des staatlichen JaS-Förderprogramms. 

▪ Fachberatung für JaS-Kräfte.  

▪ Vernetzung der beteiligten Akteure. 


